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„Der Schlüssel 

zurück zum 

Autofahren…“
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Rechtliche Grundlage

 Fahrerlaubnisver-

ordnung (FeV)

§ 11, Absatz 2

 Neurologische       

Erkrankung – keine     

Fahrtauglichkeit

 Verpflichtung zum 

Nachweis der 

Fahrtauglichkeit

 Prinzip der 

Eigenverantwortung –

Unwissenheit schützt 

nicht vor Strafe 

 Führerschein darf 

behalten werden 

 Führerschein bedeutet 

nicht „fahren dürfen!“

 Keine Meldepflicht 

gegenüber der 

Führerscheinstelle
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Nachweis der Fahreignung

Sehvermögen

 keine Epilepsie

Aufmerksamkeitsleistungen  

nachzuweisen über Fahreignungsunter-

suchung nach FeV Anlage 5

praktische Fahrproben
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Aufmerksamkeitsfunktionen

Fahreignungsuntersuchung nach FeV 

Anlage 5 

Reaktionsfähigkeit

 konzentrative Belastbarkeit

 visuelle Orientierungsleistungen

 reaktive Belastbarkeit

Verkehrsauffassungsgabe
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Praktische Fahrprobe

 Fahrprobe mit Fahrschule

 uneingeschränkte Fahreignung 

 eingeschränkte Fahreignung mit

angepassten Bedienelementen

(Automatik, Multifunktionsdrehknauf,               

Fahrassistenz….)
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Anbahnung von FE

neuropsychologische Behandlung bei 

kognitiven Defiziten

Eigenübungen über PC, Apps

physiotherapeutische Behandlung bei 

motorischen Defiziten

Aufbau von Fahrroutine über Fahrstunden
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Rechtliche Aspekte

Fahreignungsbegutachtung aus Sicht 

der Führerscheinstelle

Fahreignungsuntersuchung nach FeV

medizinisch-psychologisches Gutachten

kraftfahrtechnisches Eignungsgutachten

Fahreignung aus versicherungs- und 

schadensersatzrechtlicher Sicht
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Kosten
 Sehtest

 Leistungsuntersuchung nach FeV Anlage 5

 Fahrproben

 Kraftfahrtechnisches Eignungsgutachten

 Verkehrsmedizinisches Gutachten

 Eintrag in den Führerschein

01 = Sehhilfe, 35 = angepasste   Bedienvorrichtungen, 

51 = nur  bestimmtes Auto, 05.01 = nur bei Tageslicht

 Kosten für Bedienelemente und Umbau

 selbstfinanziert oder über Kraftfahrzeughilfe



Fahreignung nach 

Hirnschädigung

„und wenn der 

Autoschlüssel wieder 

passt…

darf man wieder 

Auto fahren“
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Fahreignung nach     

Hirnschädigung

„Vielen Dank für Ihre          

Aufmerksamkeit“


